
 
„Alles muss raus!“ 

 
Offene Ausschreibung für Kulturprojekte der Freien Szene 

in Dortmund während der Coronapandemie 2021 
 

Das Kulturbüro Dortmund unterstützt die Freie Kulturszene in Dortmund mit einer 
weiteren Fördermaßnahme in der Pandemie. Projekte aller Sparten sind 
angesprochen, sich auf die pandemiebedingten Herausforderungen für 
Kulturschaffende einzustellen und draußen innovative Ideen umzusetzen.   
 
Die aktuellen Einschränkungen für Kulturveranstaltungen und -projekte stellen 
besondere Anforderungen an Hygienebestimmungen, Sicherheitsvorkehrungen und 
flexible Konzepte. Das Kulturbüro will daher zukunftsorientierte Ideen durch das neue 
Förderinstrument „Alles muss raus!“ draußen möglich machen und die konkrete 
Umsetzung kultureller Projekte im Sommer 2021 mit zusätzlich bereitgestellten 
Mitteln unterstützen: draußen stattfindender Kulturgenuss von Dortmunder*innen für 
Dortmunder*innen noch in diesem Jahr.  
 
Mindestens 15 Projekte freier, professioneller Kulturschaffender aus Dortmund mit 
einem Finanzierungsbedarf zwischen 700,00 und max. 7.000,00 Euro werden 
gefördert. Dabei sollen die sich verändernden Durchführungsbedingungen kultureller 
Projekte als zentrales Element erkannt und für den Outdoor-Bereich bearbeitet 
werden. Grundvoraussetzung ist die tatsächliche Open-Air-Durchführbarkeit der 
geplanten Vorhaben. Idealerweise sollen exemplarisch so auch Lösungsansätze für 
die Zukunft bereitgestellt werden.  
 
Bewerbung und Antragsstellung:   
 
Freie, professionelle Kulturschaffende aller Sparten inkl. kultureller Kinder- und 
Jugendbildung (Einzelpersonen, Vereine, kulturell aktive Institutionen u.ä.) aus 
Dortmund können bis zum 03.05.2021 ihre Anträge beim Kulturbüro einreichen. Bitte 
fügen Sie die folgenden Dokumente bei:  
 

- Antragsformblatt „Alles muss raus!“ 
- Beschreibung des draußen stattfindenden Projekts unter besonderer 

Berücksichtigung der Pandemielage, welches zwischen dem 07.06. und dem 
31.10.2021 durchgeführt werden soll (vorzeitiger Maßnamebeginn ist nicht 
möglich) 

- Kurze Vorstellung der Projektbeteiligten  
- Kosten- und Finanzierungsplan 
 

 
Etwaige Zusagen in Form eines Bewilligungsbescheides können frühestens in der 
KW 22 den Antragssteller*innen zugestellt werden. 
 
Ein Verwendungsnachweis der eingesetzten Mittel ist nach Beendigung des 
Projektes erforderlich. Weitere Informationen und einzuhaltende Fristen werden im 
Bewilligungsbescheid mitgeteilt.  
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Richten Sie Ihre Anträge bitte an:  
  

(in Schriftform)  Stadt Dortmund  
Kulturbüro  
„Alles muss raus!“ 

    Kampstraße 6 
    44122 Dortmund  
 

(oder per Mail) Kulturbüro Dortmund: kulturbuero@stadtdo.de  
(in einem unterschriebenen und gescannten pdf-Dokument 
mit max. 10 MB unter dem Betreff „Alles muss raus!“)  

 
 
Einsendeschluss: 
Der Einsendeschluss ist der 3. Mai 2021 (23:59 Uhr bzw. der Poststempel).  
Nur fristgerecht eingegangene Anträge können berücksichtigt werden.  
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte zuerst schriftlich per Mail unter 
kulturbuero@stadtdo.de mit Ihrem Anliegen und/oder Ihrem Rückrufwunsch an das 
Kulturbüro Dortmund. 
 
 
Weitere Informationen: 
Durch den Antrag auf Förderung entsteht keine Förderverpflichtung und wird auch 
kein Vertragsverhältnis begründet. Die Förderentscheidung über die als förderfähig 
erachteten Anträge trifft der Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeit im Rahmen der 
zur Verfügung stehenden Mittel nach dem Prinzip der Bestenauswahl zum Schutz 
personenbezogener Daten in nicht-öffentlicher Sitzung frühestens am 01.06.2021.  
 
Die zur Durchführung der geplanten Projekte nötigen Genehmigungen und 
Hygienekonzepte müssen von den veranstaltenden Fördernehmer*innen selbst 
besorgt bzw. selbst eingereicht werden. Das Kulturbüro berät gerne und unterstützt 
diese Prozesse mit Kontaktvermittlung, Handreichungen oder Musterkonzepten. 
 
 
 

 


